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Geben Sie Ihrer IBM i 
Anwendung eine 
strategisch und operativ 
relevante Zukunft.
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IT-Verantwortliche stehen vor einer großen Herausforderung: Ihre IBM i Anwendungen sind das Rückgrat des 
Unternehmens, doch die veralteten Benutzeroberflächen, die wie Relikte aus den 80er-Jahren wirken, machen es 
schwer, das volle Potenzial dieser Systeme zu nutzen. Sie wissen, dass diese Anwendungen modernisiert werden 
müssen, um mit den Anforderungen des Marktes Schritt zu halten und die Attraktivität des Unternehmens für 
neue Talente zu sichern. Doch gleichzeitig müssen Sie diejenigen überzeugen, die das Budget kontrollieren – und 
oft noch nicht den unmittelbaren Mehrwert einer solchen Modernisierung erkennen.

Auf der anderen Seite sind Entwickler und Anwender, die tagtäglich mit diesen Systemen arbeiten, immer 
frustrierter: Die Entwickler investieren viel Zeit und Energie in die Pflege und Weiterentwicklung der Anwendungen, 
doch viele ihrer Bemühungen bleiben unsichtbar oder ungenutzt. Der Wert ihrer Arbeit wird nicht erkannt, weil 
die Benutzeroberflächen veraltet und limitierend wirken und unterstützende Funktionalitäten schwer zugänglich 
sind. 

Anwendern wird die tägliche Arbeit mit diesen Systemen durch klobige Interfaces und unübersichtlichen 
Bildschirmen erschwert, was dazu führt, dass sie nach Alternativen suchen oder sogar Schatten-IT entwickeln, 
um ihre Aufgaben effizienter zu erledigen.

Alle in einem Boot

iOpen ist nicht einfach nur eine Lösung zur Modernisierung – 
es ist der Schlüssel, um die Kluft zwischen den strategischen 
Anforderungen der IT-Verantwortlichen und den täglichen 
Bedürfnissen der Entwickler und Anwender zu überbrücken.

Hier kommt             ins Spiel

Diese Komplikationen sowohl in der Ebene der IT-Verantwortlichen, 
die strategisch denken und die Zukunft der IT-Infrastruktur im Blick 
haben müssen, als auch die der Entwickler und Anwender, die die 
Systeme täglich nutzen und warten, verhärten sich gegenseitig. 
Die Folge ist ein Unternehmen, das in seiner Wettbewerbsfähigkeit 
einbüßt, weil das Potenzial der IBM i Plattform nicht vollständig 
ausgeschöpft wird.

Unternehmensweiter Schaden 
kündigt sich an
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Mit iOpen starten Sie mit unseren Experten 
gemeinsam in ein UI/UX Assessment, das 
die Schwachstellen und Potenziale Ihrer 
bestehenden Systeme klar identifiziert. Es hebt 
die versteckten Schätze Ihrer Anwendungen 
und gibt Ihnen einen Fahrplan an die Hand, um 
die Benutzerfreundlichkeit und Effizienz deutlich 
zu verbessern. Dabei legen wir Wert darauf, 
bereits in dieser Phase kurzfristige Quick-
Wins aufzuspüren sowie strategisch relevante 
Aspekte auf den Tisch zu bringen. 

eXcite verwandelt Ihre 5250 Oberflächen 
in moderne Web-Interfaces. Dank dem 
regelbasierten Vorgehen erhalten Sie binnen 
kurzer Zeit eine verbesserte UI und vor 
allem moderne nützliche Features, die im 
Anwenderalltag unterstützen. Die Entwicklung 
im Hintergrund bleibt dabei wie gewohnt editier- 
und steuerbar. 

Valence geht noch einen Schritt weiter und 
ermöglicht es Ihnen, komplett neue Anwen-
dungen auf Basis Ihrer bestehenden Daten 
und Logik zu entwickeln – mit nativen Web-
Technologien, die den Einstieg für neue Ent-
wickler erleichtern und die Anwendung für alle 
Beteiligten intuitiver und attraktiver machen.

Die drei Kompetenzsäulen von iOpen
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Vorteile für alle Ebenen

  Sie behalten die Kontrolle über Ihre IT-
Anwendung und geben die Richtung vor, in 
die sich die IT-Landschaft entwickeln soll.

  Sie steigern die Effizienz der Software-
Entwicklung durch gezielte Wieder-
verwendung und beschleunigen die 
Einarbeitung neuer Anwender und Entwickler.

  Sie eliminieren unnötige Mehrkosten, die 
durch Schatten-IT entstanden sind.

  Sie treiben die strategischen Ziele 
des Unternehmens voran, indem sie die 
Personalgewinnung vereinfachen und 
die Zukunft dank einer State-of-the-Art-
Kernanwendung garantieren. 

  Sie profitieren von verlässlichen Daten und 
geringen Fehlerquoten, da die Schatten-IT 
eingedämmt wird.

  Transparenz und ein verbessertes 
gemeinsames Verständnis fördern beidseitig 
wieder mehr Anerkennung für die Relevanz der 
jeweiligen Aufgabenbereiche. Auf diese Weise  
harmonisieren Sie die abteilungsübergreifende 
Zusammenarbeit durch weniger Rückfragen 
und Konflikte.

  Dank intuitiver Prozesse erlernen Anwender 
schnell ihr Handwerk und werden im Doing 
unterstützt.

  Sie kreieren eine Anwendung, die sowohl in 
der Entwicklung als auch in der Nutzung  State-
of-the-Art-Ansprüchen gerecht wird.

Auf strategischer Ebene bedeutet iOpen: Für die operative Ebene bietet iOpen: 

Roland Müller
Head of IBM i Software Solutions Süd
+49 (0) 751 56140 245
roland.mueller@pks.de

Stephan Urban
Head of IBM i Software Solutions Nord
+49 (0) 751 56140 410
stephan.urban@pks.de

Ann-Kathrin Stückl
UI/UX Product & Strategy Consultant
+49 (0) 751 56140 272
ann-kathrin.stueckl@pks.de

Ihre Ansprechpartner:

Christiane Grieb
Sales Consultant
+49 (0) 751 56140 298
christiane.grieb@pks.de

Mit iOpen schließen Sie die Lücke zwischen den strategischen Anforderungen und 
den praktischen Bedürfnissen. Sie verwandeln Ihre IBM i Anwendungen in moderne, 
leistungsstarke Tools, die das Beste aus beiden Welten vereinen – Stabilität und 
Tradition mit Innovation und Benutzerfreundlichkeit. Es ist an der Zeit, die Zukunft 
Ihrer IT-Infrastruktur neu zu gestalten. Mit iOpen machen Sie den entscheidenden 
Schritt.

Starten Sie  

JETZT!


